
 

 
 
 
 
Bericht des Bürgermeisters in der Sitzung des Schul- und Kultur-

ausschusses am 29. April 2008 
 
 
 
1.  Landesprogramm „Kultur und Schule“ 
 
Das Land NW hat die Fördermittel für das Programm „Kultur und Schule“ zur Stär-
kung der künstlerisch-kulturellen Bildung in den Schulen zum kommenden Schul-
jahr 2008/2009 auf 2,7 Mio. € erhöht (Vorjahr: 2,2 Mio. €). Die drei gemeindlichen 
Schulen haben jeweils für ein Projekt die Antragsunterlagen eingereicht. An den 
Grundschulen sollen diese im Rahmen der Offenen Ganztagsgrundschule umge-
setzt werden. 
 
Im laufenden Schuljahr wird bereits je ein Projekt an den drei Schulen durchgeführt. 
In den Offenen Ganztagsgrundschulen studieren die teilnehmenden Schüler unter 
der künstlerischen Leitung von Peter Ebbing, Regionalleiter der Musikschule, ein 
Theaterstück mit musikalischen Elementen (Ambrosius-Schule) sowie ein Chor- 
und Instrumentalkonzert unter Einbeziehung eigener Kompositionen (Franz-von-
Assisi-Schule) ein. An der Josef-Annegarn-Hauptschule entsteht unter künstleri-
scher Beteiligung der Tanzlehrerin Ulla Ludwig ein Musical. 
 
 
 
2. Anmeldungen zur Offene Ganztagsgrundschule 
 
Die aktuellen Anmeldezahlen betragen für die Offene Ganztagsgrundschule 
 
an der Ambrosius-Grundschule:  41 Schüler/innen 
an der Franz-von-Assisi-Grundschule: 25 Schüler/innen 
 
Veränderungen hat es in den vergangenen Tagen nur dadurch gegeben, dass Ver-
schiebungen von der Franz-von-Assisi-Schule zur Ambrosius-Schule vorgenommen 
wurden, da dort die gewünschte Betreuung bis 17.00 Uhr möglich ist. 
 
Die erforderlichen 75 Anmeldungen – zur Förderung von drei Gruppen durch das 
Land – sind weiterhin nicht abzusehen. 
 
 
 



 
 
 
 
3. Ausstellungen in der Keimzelle und in la Folie 
 
In der Keimzelle Kunst ist noch bis Ende Mai eine Arbeit der chinesischen Künstle-
rin Qiaoling Qu zu sehen, die derzeit als Stipendiatin im Künstlerdorf Schöppingen 
arbeitet. Die ausgestellte Skulptur trägt den Titel „Ich zeige Dir mein Credo“ und ist 
Teil einer Figuren-Serie. 
 
Von Juni bis Ende August werden in der Keimzelle Installationen von Udo Unkel zu 
sehen sein.  
 
Udo Unkel ist teilnehmender Künstler an der Veranstaltung „Aufkreuzen in Telgte“, 
zu der der Bundesverband Bildender Künstler Westfalen e. V. in Kooperation mit 
der Stadt Telgte eingeladen hat. 
Ausstellungs- und Aktionsorte sind neben dem gesamten Stadtbereich Telgte auch 
im Rathaus Everswinkel, im Haus Siekmann in Sendenhorst sowie in Ostbevern in 
der Keimzelle Kunst sowie in la Folie vorgesehen. 
 
Im Rahmen dieser Aktion wird in la Folie die Künstlerin Barbara Abendroth ihre Ar-
beiten ausstellen. 
 
Die momentane Ausstellung in la Folie von Frau Birgit Schlüter aus Greven endet 
diese Woche. Im Anschluss daran wird der Schützenverein St. Ambrosius anläss-
lich seines Vereinsjubiläums dort einige Exponate zur Geschichte des Vereins aus-
stellen. 
 
 


